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M -KLS Z°z>
Damit wir durch die unendliche Verdiensten,

und durch die häuffige Gnaden deiner heiligen
Wunden erlangen das ewige Leben , Amen-

ss. Mgebettet seye ohne End,
Das aüerheiligste Altars - Sacrament!
HErr erhöre mein Gebett,

Kf. Und mein Rüsten komme zu dir!
Laßt uns den HErrn benedeyen!

ux. GOtt sey Dank!

Und die Seelen aller Christglaubjgen ruhen
durch die Barmherzigkeit GOtteö im Frieden,
Amen.

Treyzehende ^ tund
Für die arme

zhristglaubigc Wcelen.
WErr eröffne meine Lefzen;

So wird mein Mund dein Lob verkündigen.
O GOtt merck auf mein Hüls,

HErr eile mir zu helfen.
Ehr sey dem Vatter , und dem Sohn , und dem

heiligen Geist:
Als er war im Anfang , jetzt und aüweg,

und zu ewigen Zeiten , Amen . Alleluja.
Oder : Lob sey dir O HErr , und König der

ewigen Herrlichkeit. Am
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Mnbettung.
jEn König , dem alles lebt , IEsmrr Chri¬

stum im heiligsten Sacrament,
Kommt , laßt uns anbetten.

Dem Erstgebohrnen der Todten , dem Für¬
sten aller Königen der Erden , der uns geliebt,
und von den Sünden in seinem Blut gewa¬
schen hat,

Kommt , laßt uns ein ewiges Lob und Dank
abstatten.

IEsu Christo im hochheiligen Geheimnuß
deß Lebens , dem Richter der Lebendigen und
Todten , welcher die Schlüssel des Tods und
der Hollen hat,

Kommt , laßt uns ein ewige Anbettung , Lob,
Ehr , Lieb , und Danksagung abhalten.

Kommt , laßt uns mit allen Engeln und Hei¬
ligen der Himmeln anstimmen:

Heilig , Heilig , Heilig
M der HErr allmächtige GOtt,

Der HErr der Heerschaaren,
Himmel und Erden seynd voll

Seiner Majestät , Glory , und Herrlichkeit.

Ehr sey dem Vatter , und dem Sohn , und
dem heiligen Geist:

Als er war im Anfang , jezt , und allweg,
und zu ewigen Zeiten , Amen . Alleluja.

Oder : Lob sey dir O HErr , und König
der ewigen Herrlichkeit.
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Gemüths-Urhebung.
Hrst > l - MEsus ! ich glaube , daß du Christus der

' ^ Sohn des lebendigen GOttes bist , der
! in diese Welt kommen . Du bist die Auferste-

Hür- hung , und das Leben : Wer in dich glaubt,
iebt, auch wann er stirbt , wird er leben.
!tM Du hast aus deiner liebreichen Gütigkeit

dich erbarmet über den verstorbenen Lazarus,
)ank und dessen betrübte Schwestern Martha und

Maria.
,nuß Ihr vertrauliches Gebett  hast erhöret,
und den todten Lazarus nach vier Tagen aus dem
u„d Grab heraus beruffen , und zum Leben auft

erweckt.
»oh, Liebvoller Hevland !lasse mein Flehen gegen¬

wärtiger Stund bey dem Thron deiner Barm¬
test Herzigkeit Gnad finden , für die Verstorbene,

die in dem Kerker deiner Gerechtigkeit , wegen
ihrer Gebrechlichkeit , in dem Schatten des
Tods sitzen , und dein göttliches Angesicht noch
nicht sehen . Höre meine Seufzer , und löse ih¬
re Band , damit sie in die Freyheit deiner Kin¬

kel. dem aufgenommen werden.
il Christe IEsu ! du hast dich als einen

und Burgen für die Sünden -Schulden der ganzen
Welt dem Vatter dargestellt : an dem Creutz

e§ k hast den Schuldbrief , so wider uns wäre , an-
ma. geheftet , und mit deinem heiligsten Blut ge-
ontg neiget:

Lasse durch deine Barmherzigkeit den unend¬
lichen Werth deiner Genugthuung den ar-

' Ewige Anbett . V men



zo6

men leidenden Seelen im Fegfeur zu theil
werden , damit , was sie nicht vermögen , ih¬
nen durch dein heiliges Leiden und Tod ge¬
schenkt werde.

IEsu ! der du reich bist in deiner Erbärm-
nuß , und in dem unerschöpflichen Schatz deiner
Verdiensten ; bezahle für diese arme notlei¬
dende Seelen bis auf den letsten Heller , damit
sie aus dem schmerzlichen Pein -Orth erlöset,
deiner unendlichen Güte in dem Himmel das e-
wige Lob singen mögen.

m .' Siehe göttlicher Heyland ! in deiner hei¬
ligsten Gegenwart , vor deinem grossen Altars-
Geheimnuß , bringe ich gegenwärtige Stund
zu , von deiner Liebe die Erlösung dieser lei¬
denden Seelen zu erbetten.

Gedenke doch dieser Gefangenen ! für welche
du am Creutz gestorben bist : für welche ich dei¬
ner heiligen Gerechtigkeit aufopfere deine
Schmerzen , deine Wunden , dein Blut , dei¬
nen Tod , dein erbarmendes Herz.

IEsu ! lasse deine Schmerzen gelten für ihre
Büß und Quak aus deinen Wunden lasse ü-
ber sie fliesten das Oel deiner Barmherzigkeit:
lasse dein Blut löschen ihre Flammen : durch
deinen Tod nihme sie auf in die Freud des ewi¬
gen Lebens : Ach dein liebvolles Herz wolle sich
erbarmen über jene , für welche es am Creutz
verwundet worden.
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^ Maur-und Mtt -Welcher
g-- Für die arme Seele ».
rms i,
ner
ileis Mwischen Fmcht und zwischen Hoffen5
mit ^ IEsu K mein Herz getroffen
set, Von Erbärmmch, und der Lieb,
s Gegen denen armen« eelen-

So sich nach dem Himmel sehnen,
hei« Aus dem Leiden,
,rs-- 2n die Freuden,
und Nur aus reinem Liebes-Trieb.

lche IEsu ! sie in Pernen schmachten,
den Und zu deiner Liebe trachten!
'ine Ach! sie seynd all eigen dein:
den Laß auf sie dein Blut Minnen,

Daß aus deinen Heyles-Brünnen
hre Ausgequollen;
!.u-- Abzuzollen,
eit- Was noch muß bezahlet seyn.
rrch
wis Z.
^ Herz ! ach seufze! fließt ihr Thränenl

Ihr verschuldtes auszusöhnen:
Milder GOtt erbarme dich!

IEsu ! Vatter zum erbarmen,
Ruffe sie» dich zu umarmen

V - Auß
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Aus den Dualen
Allzumahlen;

Liebster Heyland höre mich!

4*

Laß ihr Qual dein Herz dir rühren,
Ach ! thu sie in Himmel führen,

Aus der brennend Peinen - Glut!
Laß sie nun zu dir aufsteigen,
Und vor deinem Thron sich neigen,

In dem Leben,
So du geben,

IEsu ! durch dein theures Blut.

Meumüthige Kbbitt.

Wi IEsu ! mein allmächtiger , und dannoch
unendlich barmherziger GOtt !dein Thron

ist ewig in dem Himmel , und einer unbegreifli-
chen Herrlichkeit : Es betten dich an die Sera-
phinen , samt allen Engeln ; und der ganze Him¬
mel lobet und preiset dich in Ewigkeit.

Und dannoch würdigest dich , bey uns in dem
heiligsten Sacrament wahrlich und wesentlich,
immer zu seyn ! höchstes Wunder ! unbegreifli¬
ches Geheimnuß ! übermässige Liebe ! .

IEsu ! du König Himmels und der Erden!
den ich in dieser sichtbaren Hostie , unsichtbar-
lich doch wahrhaft gegenwärtig , in der Tiefe
der Ehrforcht anbette ; dir gebühret eine un¬
endliche Ehr , eine uneingeschränkte Liebe, und
unsterblicher Dank.

Aber
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Aber anstatt dessen was Beschimpfungen' ,
Bosheit, und Undank must du nicht leydm
von so vielen gottvergessenen Menschen!

O allerhöchste, und mir zu Lieb, in so viel
Schmach, in so greulichen Unbilden erniedrigte
Hochheir! ich liege vor dir auf den Knien; in
demüthigster Abbur so vieler Verletzungen dei¬
ner beleidigten Majestät.

Ach JEsu ! ich seufze von dem innersten mei¬
nes Herzens: Ach! daß dich die Welt erken¬
ne!ach! daß dein unendlich-würdiges Geheim-
nuß von allen Menschen angebettet, geehret,
und ohne End gepnsen werde!

O GOrt der Güngkeit, und der Erbärm-
nuß! ich bitte um Gnad und Verzeihung! rüh¬
me doch gnädiglich auf meine tiefiste Verdemüs
thiqung»und reumüthige Abbitt» so ich dir
vorlege im Namen deiner heiligen Kirch!JEstr
verzeihe der bösen Welt!

Andacht
Des schmerzhaften Rosenkranzes,

Mr die arme Ueelen.
A.Asset uns die Barmherzigkeit unsers Hey-
^ lands JEsu Christi, im heiligsten Altars-
Sacramenk,

Durch die Vorbitt Markst seiner heiligsten
Mutter, anflehen zum Trost der lieben armen
Seelen,

In der Andacht des schmerzhaften Rosen-
V Z kran-



kranzes mit unmuthiger Betrachtung der Ts
heimnussen seines heiligen Lepdens.

Ich glaub in GOtt Vatter, rc.

Erstes Zehner.
Ehr fty dem Vatter, rc-

Vatter unser, der du bist, rc.
Geheimnuß: Der für uns Blut ge-

fchwLzt hat.
^HEsir mein Heyland! ich bette dich an im

heiligen Sacramenk, eingedenkt deines
bittern Leydens» deiner tödtlichen Angst am
Oelbera. Lasse dein heiliges Blut , so du häust
fiq qefchwitzet hast, denen leidenden Seelen zur
Erqmckung und Erlösung gedeysn: Lasse das-
selbige auf sie herab trieffen, sie zu reinigen,
und ihre Schmerzen zu heben.

O HErr ! ich bitte dich, komme zu hüls dei¬
nen Dienern, die du mit deinem kostbaren Blut
erlöset hast.

Himmlischer Vatter, du GOtt der Erbarm-
nutz, siehe an deine Geschöpf; und durch das
Blut deines Sohns verzeihe ihnen, was sie ge-
sündiget haben.

GedenkeO HErr unserer Mitgenossen der e-
wigen Anbettung, welche uns mit dem Zeichen
des Glaubens Vorgängen seynd, und nun in
dem Schlaf des Friedens ruhen.



Ihnen und allen in Christo Verstorbenen ers
theile gnadigkich das Orth der Erquickung,Des
Lichts, und des Friedens , durch JEsum un¬
sern HErrn.

HErr gieb ihnen die ewige Ruhe l
Und das ewige Licht leuchte ihnen!

Gegrüßt seyst du Maria , rc. io . mahl.

Zweyter Zehner.
Ehr sey dem Vatter , rc.

Vatter unser , der du bist , rc.

Geheimnuß : Der für uns gegeißlet
ist worden.

MEsu mein Heyland ! ich bette dich an im
^ heiligen Sakrament , eingedenkt deines
bitteren Leydens , deiner schmerzvollen Geiß-
lung. Unschuldiger JEsu ! wie strenge Büß
hast du gethan für die Sünden der im Fegfeur
bähenden Seelen ! schenke ihnen deine Schmer¬
zen, deine Wunden , dein theures Blut , deine
Genugthuung ! damit sie durch diesen Werth
erlöset werden , und in die ewige Freud über¬
gehen.

O HErr ! ich bitte dich , komme zu hüls dei¬
nem Dienern , die du mit deinem kostbaren Blut
erlöset hast!

Eingebohrter Sohn Gottes 5 du liebvoller
Erlöser der Welt , siehe an deine Seelen , weh

V 4 che
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che du geliebt hast ; und verleyhe ihnen die voll¬
kommene Verzeyhung, für welche ich deiner Gü¬
te die grausame Pein der Geißlung aufopfere.

GedenkeO HErr unserer Mitgenossen der e-
ivigen Anbettung, welche uns mit dem Zeichen
des Glaubens Vorgängen seynd, und nun in
dem Schlaf des Friedens ruhen.

Ihnen und allen in Christo Verstorbenen er¬
theile gnädiglich das Orth der Erquickung,des
Lichts, und des Friedens , durch IEsum un¬
sern HErrn.

HErr gieb ihnen die ewige Ruhe!
H. Und das ewige Licht leuchte ihnen!

Gegrüßt seyst du Maria , rc. io . mahl.

Dritter Zehner«
Ehr sey dem Vatter , rc.

Vatter unser, der du bist, rc.
Geheinmuß : Der für uns mit Dörnern

gekrönt ist worden.

IAEsu mein Heyland ! ich bette dich an im
heiligen Sacrament , eingedenkt deines

bittern Leydens, deiner schmerzlichen Krö¬
nung. Du König der Büsser, wie grausam
wäre der Schmerz, den du in der schwächlichen
Krön gelitten hast! Lasse diese Qual zunutze»
kossren denen armen Seelen, welche mit entsetz-
liehen Schmerzen durchdrungen, dein heiliges
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voll- Angesicht sehnlichist verlangen . Zeige dich ihnen
M als ein König der Glory , der du für sie ein
ere. , König der Schmerzen hast seyn wollen.
)ere- ' O HErr ! ich bitte dich, komme zu hüls dei-
ichen nen Dienern , die du mit deinem kostbaren Blut
in in erlöset hast!

Heiliger Geist , du Tröster der Betrangten,
;ner- stehe an diese zuerbarmende Seelen , welche
, des du geheiliget , und in deiner Gnad biß an das
r M End erhalten haft : giebe ihnen in den Flamen

das milde Thau deiner Barmherzigkeit , und
lasse sie nach der Arbeit in die ewige Ruhe
eingehen.

Gedenke O HErr unserer Mitgenossen der e-
,hi. rvigen Anbettung , welche uns mit dem Zeichen

des Glaubens Vorgängen seynd , und nun in
dem Schlaf des Friedens ruhen.

Ihnen und allen in Christo Verstorbenen er¬
theile gnädiglich das Orth der Erquickung , des
Lichts, und des Friedens , durch ZEsum un¬
sern HErrn.

HErr gieb ihnen die ewige Ruhe!
h . Und das ewige Licht leuchte ihnen!

Gegrüßt seyst du Maria , rc. io . mahl.

Vierter Zehner.
Ehr sey dem Vatter , rc.

Vatter unser , der du bist , rc.
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Gcheimnttß: Der für uns das Lmm
getragen hat.

I ^ Esu mein Heyland! ich bette dich an im^ heiligen Sacrament, eingedenkt deines bit¬
tern Leydens, deiner schmerzlichen Creutztra-gung. Gedultiger JEsu !. du hast die Sünden
Der ganzen Welt auf deinen heiligen Schultern
getragen; O ungeheurer Last! waren unter
diesen nicht auch die Sünden der armen See¬
len, für welche sie anjetzo leyden? lasse ihnen
den Verdienst deiner Schmerzen, deiner heili¬
gen Büß zukommen; damit sie von der Bür¬
de ihrer Sünden erlediget, in die Freyheit der
Kindern Gottes aufsteigen mögen.

O HErr, ich bitte dich, komme zu hüls Sei¬
nen Dienernf die dumit deinem kostbaren Blut
erlöset hast!

Maria, du milde Mutter der Gnad, und der
heiligen Hoffnung, siehe an die leidende See¬
len im Fegfeur! wende zu ihnen deine barmher¬
zige Augen, und durch deine mächtige Für-
bitt zeige ihnen IEsum deinen Sohn mder
Herrlichkeit, der für sie gestorben ist an dem
Creutz durch die menschliche Grausamkeit.

GedenkeO HErr unserer Mitgenossen der e-
wigen Anbettung, welche uns mit dem Zeichen
des Glaubens Vorgängen seynd, und nun in
Dem Schlaf des Friedens ruhen.

Ihnen und allen in Christo Verstorbenen er¬
theile gnadtglich das Orth der Erquickung, des
Lichts, und des Frieders, durch IEsum un¬
sern HLrrn. F . HErr



tttttz HErr gieb ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Ächt keuchte ihnen !

- Gegrüßt seyst du Maria , rc. io . mahl.
sbik-
tztra-
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Fünfter Zehner-
Ehr sey deut Vatter , rc.

Vatter unser , der du bist , rc.

Geheimnuß: Der für uns ist gecreu-
ziget worden.

t der MEsu mein Heyland ! ich bette dich an im hei-
^ ligen Sakrament , eingedrnkt deines bitte-

-Sei- renLeydens , deiner Schmerz - und Schmach -vol-
8lut len Creutzigung . Göttlicher Heyland der Welt»

du hast an dem Creutz erhöhet , durch deinen
>der Tod das Werk der Erlösung vollbracht : Zier
Zee- he nun an dich die jenige aus dem brennenden
Her- Kerker , für welche du die Schuld bezahlet hast;
Für- lasse ihnen den grossen Werth deiner Erlösung
der zukommen, damit sie dich als ihren einzigen

dem Heyland ewig loben in dem Himmel.
O HErr , ich bitte dich , komme zu hüls der¬

er e- nen Dienern , die du mit deinem kostbaren Blut
chen erlöset hast!
r in Alle Heilige Gottes , und Anserwählte des

Himmels , alle heilige Schutz -Engel der im
i er- Fegfeur leidenden Seelen , erbarmet euch über
des ^ ese künftige Miterben der ewigen Freuden!
uns Euer vielvermögende Fürbitt , eure Verdien-

rr sten



sten und Genugthuungen opferet auf dem barms
herzigen GOtt , damit sie nicht länger abgehal¬
ten werden von eurer glückseligen Gesellschaft.
Ach ! alle Heilige bittet für sie um Gnad und
Barmherzigkeit!

Gedenke O HErr unserer Mitgenossen vere¬
wigen Anbettung , welche uns mit dem Zeichen
des Glaubens Vorgängen seynd , und nun in
dem Schlaf des Friedens ruhen.

Ihnen und allen in Christo Verstorbenen er¬
theile gnädiglich das Orth der Erquickung , des
Lichts , und deß Friedens , durch IEsum un¬
sern HErrn.

HErr gieb ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Lrchr leuchte ihnen!

Gegrüßt seyst du Maria , rc. io . mahl-

Ausatz.
r.

Für die arme Seelen insgemein.

GOtt ein Schöpfer und Erlöfer aller Glau-
^ bigen , verleyhe den Seelen aller deiner Die¬
ner und Dienerinen die Nachlassung aller Sün¬
den : damit sie die Verzeihung , so sie allzeit
gewunschen , durch unsere demüthige Bitt von
deiner Barmherzigkeit erlangen ; der du lebst
und regierst in Ewigkeit ; Amen.
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unfern Verstand erleuchte / rc . Heilige
Maria » rc.

- L.
Für die Freund und Gutthäter.
GOtt » der du die Verzeihung gnädig er-

^ theilest » und das menschliche Heyl liebest,
wir bitten deine Gütigkeit » daß du die Brüder,
Befreundte » und Gutthäter unserer Versamm¬
lung»welche aus dieser Welt verschieden »durch
die Fürbitt Mariä der allzeit reinen Jungfrau»
und aller deiner Heiligen , zu der Gesellschaft
der ewigen Seeligkeit kommen lassest ; der du
lebst und regierst in Ewigkeit ; Amen.

Gegrüßt seyst du Maria , rc. JEsus » den
unsern Willen vollkommen mache . Heiligt
Maria , rc.

z.

Für ein oder mehrere Verstorbene.
DEige O HErr gnädig dein Ohr zu unserm
^ Gebett » mit welchem wir deine Barmher¬
zigkeit demüthig anflehen : auf daß die Seelen
deiner Dienern ( See ! deines Dieners ) welche
aus dieser Welt beruffen hast » in das Reich
des Friedens und deß Lichts übersetzest » und
der Seeligkert deiner Heiligen theilhaftig ma¬
chest; der du lebst und regierst in Ewigkeit ; A-
«nen.

Gegrüßt seyst du Maria , rc. JEsus » den
lwser Gedächrnuß im Guten stärke . Heilige
Maria , rc. Li-



LiLaney
Für die Seelen der Verstorbenen.

EArie eleifon. Christe eleison»
^ Kyrie eleison.
Christe höre uns . Christe erhöre uns.
GOtt Vatter vom Himmel , Erbarme dich

der Seelen der Verstorbenen.
GOtt Sohn Erlöser der Welt , Erbarme dich

ihrer.
GOtt heiliger Geist , Erbarme dich ihrer.
Heilige Dreyfaltigkeit ein einiger GOtt » E«

barme dich ihrer.
Heilige Maria , Bitt für sie.
Heilige Jungfrau aller Jungfrauen »Bitt für sie.
Heiliger Michael , Bitt für sie.
Alle heilige Engel und Erzengel , Bittetfür sie.
Heil . Johannes der Täufer , Bitt für sie.
Heil . Joseph , Bitt für sie.
Alle heilige Patriarchen und Propheten » Bitt

tet für sie.
Heil . Petre , Bitt für sie.
Heil . Paule , Bitt für sie.
Alle heilige Apostel und Propheten,Bittet für sie.
Heil . Stephane , Bitt für sie.
Heil . Laurenti , Bitt für sie.
Alle heilige Märtyrer , Bittet für sie.
Heil . Gregori , Bitt für sie.
Heil . Ambrosi , Bitt für sie.
Alle heilige Bischöff und Beichtiger » Bittet

für sie.
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Heil. Benedicte , Bitt für sie.
Heil. Francisce , Bitt für sie.
Heil. Dominice , Bitt für sie.
Alle heilige Priester und Beichtiger , Bittet

für sie.
Heil. Maria Magdalena , 1
Heil. Catharina , j U
Heil. Cäcilia , ^
Heil. Barbara , ! - r>
Heil. Agatha » s
Heil. Lucia,
Heil. Agnes , j ^
Heil. Scolastica , 3
Alle heilige Jungfrauen , und Wittftauen ,

Bittet für sie.
Alle liebe Auserwählte Gottes , Bittet für sie.
Sey ihnen gnädig , Verschone ihnen O HErr.
Sey ihnen gnädig , Erlöse sie O HErn
Von den Peinen des Fegfeurs,
Von Beraubung deines göttlichen Ange - j

fichtst ^
Von dem Schatten deß Tods,
Durch deine Menschwerdung ,
Durch deine Geburt , I -
Durch deinen heiligen Namen , d ^
Durch die Viele deiner Erbärnmussen , s
Durch dein Creutz und Leiden , L
Durch deine heilige Wunden , I (
Durch dein heiliges Blut , s:
Durch deine grausame Schmerzen , i
Durch deinen Tod , ,
Durch deine Auferstehung , ^

Durch

O.
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Durch deine Himmelfahrt , Erlöse sie O HErr.
Wir Sünder , Bitten dich erhöre uns . l D
Daß du denen lieben Seelen allenoch übrige j ^

Sünden - Strafen nachlassen wollest , >
Daß du sie zur glückseligen Anschauung bei - §

nes göttlichen Angesichts zulassen wollest , ^
Daß du ihnen die ewige Ruhe verleyhenrZ

wollest , ?
JEsu du Sohn Gottes , j ^
JEsu du liebvoller Erlöser der armen , A

Seelen , I
JEsu du Versöhn / Opfer für Lebendige «

und Abgestorbene , ^ « -
O du Lamm GOttes , welches du hinnihmst

die Sünd der Welt , Giebe ihnen die e-
wige Ruhe.

O du Lamm GOttes , welches du hinnihmst die
Sünd der Welt , Giebe ihnen die ewige
Ruhe.

O du Lamm GOttes , welches du hinnihmst die
Sünd der Welt , Giebe ihnen die ewige
Ruhe.

Christe höre uns . Christe erhöre uns.
HErr erbarme dich unser-
Christe erbarme dich unser.
HErr erbarme dich unser-

Vatter unstr , rc.
F . HErr gieb ihnen die ewige Ruhe!
n, . Und das ewige Licht leuchte ihnen.
F - HErr lasse sie ruhen im Frieden,
«f. Amen.

HErr
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)Err . HErr erhöre mein Gebett,

^ I «f. Und mein Ruffen komme zu dir.

Lasset uns betten.
^ ! Z W GOtt du Schöpfer und Erlöser aller Meu-

^ schen ! verleyhe den Seelen deiner abges
, s storbenen Dienern vollkommene Verzeihung al-
^ ler Sünden , damit sie von den Peinen des Feg-

n ^S fcuers befreyt , dich ihr letstes Zih ! und End
j bald anschauen , lieben und loben mögen in al-

le Ewigkeit ; Amen.

^^ Gedächtnuß der Heiligen, wie obenahmst
die e- am 22. Blat.

Beschluß.ist die

ewige MEsu Christe , mein GOtt und Erlöser ! dein
» ^ allerheiligstes Sakrament ist eine immer-

währende Wirkung deiner Gütigkeit . Was
ewige solle ich mchx hoffen von dir ? du bist unendlich

reich ; und deine Erbärmnussen enden sich nicht.
Du hast mir die Barmherzigkeit gegen dem

Neben Menschen anbefohlen , damit ich auch
Barmherzigkeit erlange . In gegenwärtiger
Stund habe ich mein demüthiges Gebett vor
deinem Thron der Gnad vorgelegt , für die ar¬
me schmerzlich leidende Seelen.

Ach gütiger Heyland ! die unendliche Ver¬
diensten deines Leidens wollen meinem Bitte»
Und Fleken die Hratt aeben . rum Trott und Er-

"lung vieler neoen Veeten.
Ewige Anbett» E
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Ich fchliesse meine Andacht mit dringender'
Empfehlung meiner Freunden , Gutthater und ^
Mttgenossen der ewigen Anbettung : verleyhe >
mir , und ihnen allen deine allmächtige Gnad,
unter deiner liebvollen Vorsichtigkeit also ftom
und gottselig zu leben , daß wir in dem Ab¬
sterben deine gerechte Züchtigung , durch die un- ^
aussprechliche Peinen des Fegfeurs , nicht zu
förchten haben , sondern durch deine Verdien¬

sten , und Barmherzigkeit , ohne Hindernußin ^
das ewige Leben eingehen mögen ; Amen-

Angekettet seye ohne End,
r- . Das allerheiligste Altars - Sacrament!

HErr erhöre mein Gebetk , ^
Und mein Ruffen komme zu dir!
Laßt uns den HErrn benedeyen!
GOtt sey Dank ! >

Und die Seelen aller Christglaubigen ruhen
durch die Barmherzigkeit GOttes im Frieden,
Amen.

Nierzehende Wtund
Der

crsöhnung mit
A ^ Err eröffne meine Lefzen ; . .
-WZ So wird mein Mund dein Lob verkündM
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